
               

          28. Mai 2009 

7. Wettbewerb „Die Besten Praktikumsberichte 2009 der 9./10. Jahrgänge“ 

am 10. Juni 2009 in der Sparkasse Gelsenkirchen 

 
Unter der Schirmherrschaft des Gelsenkirchener Oberbürgermeisters Frank Baranowski werden 

auch in diesem Jahr die besten Praktikumsberichte der 9./10. Jahrgänge prämiert. Aus über 40 

Beiträgen die 16 Preisträger zu ermitteln, hat es der Jury (Katja Lempa/IHK Nord Westfalen, 

Eva-Maria Kötter/Gelsenwasser AG, Hans Hampel/DGB Region Emscher-Lippe und Marit 

Rullmann/DGB-Bildungswerk NRW e.V.) auch in diesem Jahr nicht gerade einfach gemacht. 

Das Betriebspraktikum in der 9. oder 10. Schulklasse ist für viele Jugendliche der erste Kontakt 

mit der Arbeitswelt. Sie setzen sich dabei intensiv mit der Frage der eigenen Berufswahl und 

ihrer Zukunft auseinander. Umso wichtiger ist daher die Dokumentation und Reflexion des Er-

lebten im Praktikumsbericht.  

Der Gelsenkirchener Wettbewerb „Die besten Praktikumsberichte“ will dafür einen zusätzlichen 

Anreiz schaffen. Seit 2003 werden – organisiert vom DGB-Bildungswerk NRW e.V. in Zusam-

menarbeit mit der Sparkasse Gelsenkirchen –. Jährlich ca. 15-20 Mappen, Filme, Präsentatio-

nen oder plastische Modelle ausgezeichnet und der Öffentlichkeit präsentiert. In diesem Jahr 

haben sich Schülerinnen und Schüler aus Gelsenkirchener Förder, Haupt-, Real- und Gesamt-

schulen und Gymnasien mit über 40 Beiträgen beteiligt.  

Die öffentliche Preisverleihung findet am 10. Juni 2009 um 15 Uhr in der Hauptstelle der 

Sparkasse Gelsenkirchen am Neumarkt statt (5. Etage / Eingang Gildenstraße). Die Preise 

überreichen Oberbürgermeister der Stadt Gelsenkirchen Frank Baranowski, der Vorsitzende 

des Vorstands der Sparkasse Gelsenkirchen Eberhard Breßlein und der DGB-

Regionsvorsitzende Dr. Josef Hülsdünker.  Die Preisträgerinnen und Preisträger dürfen sich 

über Bücher-, Büchergutscheine, Tageskarten für die ZOOM-Erlebniswelt und über ein  

Startguthaben für ein Sparbuch. freuen. 

 

 

Weitere Informationen:  

Marit Rullmann, DGB-Bildungswerk NRW e.V. (Projektbüro Recklinghausen) 

Tel.: 0 23 61/906 38 15 

 


